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Das NBI und seine Fallstricke – höchstmögliche 

Pflegegrade sichern 

Ihre Dozentin: Nicole Franke, die Autorin des Buches  

„Pflegegrade und die neuen Begutachtungs-Richtlinien“, 

Vincentz Network, November 2016 

 

Denn es ist viel mehr möglich, wenn Sie 

• die Knackpunkte in der Begutachtung kennen 

• den Stolpersteinen konsequent vorbeugen und damit 

• die Kardinalfehler erfolgreich vermeiden 

 

Mehr lesen zu Kardinalfehlern in Begutachtungen unter:  

http://www.pflege-fortbildung.com/kardinalfehler-in-

begutachtungen.html 

 

Durch das sehr komplexe System des neuen Begutachtungsin-

struments (NBI) sind die Anforderungen an die Mitarbeiter erheb-

lich gestiegen. Daher kommt der Aussagekraft der 

Begutachtungsvorbereitung und der fachlich kompetenten Ar-

gumentation in den Begutachtungen sowie der überzeugenden 

Gesprächsführung der Pflegekräfte ein noch höherer Stellenwert 

bei Einstufungen in Pflegegrade zu als früher. 

Stellen Sie erfolgreich eine bedarfsgerechte Einstufung Ihrer 

Kunden in Pflegegrade und damit eine optimale Wirtschaftlich-

keit sicher! Schaffen Sie durch angemessene Pflegegrade die 

Ressourcen in der Pflege und Betreuung, die Ihnen zustehen! 

 

Denn: Angemessene Pflegegrade = mehr Pflegepersonal 

Seminarinhalte: 

Die Seminarinhalte lassen sich bei allen Arten der Pflegedoku-

mentation anwenden, d.h. sowohl in der „herkömmlichen Doku-

mentation“, als auch bei einer Dokumentation auf der Grundlage 

der SIS (Strukturierte Informationssammlung). Durch die im 

Seminar dargelegte Methode der Begutachtungsvorbereitung 

entsteht KEIN Mehraufwand in Ihrer bisherigen Pflegedokumen-

tation bzw. SIS 

 der Pflegebedürftigkeitsbegriff und die fünf Pflegegrade,                                   

§ § 14 , 15 SGB XI 

 das Neue Begutachtungs-Instrument (NBI) und seine Fall-

stricke 

 die sechs Module der Pflegebedürftigkeit – wo lauern die 

größten Stolpersteine? 

 häufige Probleme in der Praxis, die zu unangemessenen 

Pflegegraden führen können – erfolgreiche Lösungen                                                      

sicherstellen  

 die drei Kardinalfehler erfolgreich vermeiden 

 optimale Vorbereitung auf Begutachtungen – worauf kommt 

es an?  

 

Seminarleitung 

Nicole Franke, Aichstetten 

Altenpflegerin und Lehrerin für Pflegeberufe, 

selbstständige Dozentin für Fort- und Weiterbildung, Beraterin, 

Auditorin und Qualitätsmanagerin, Fachkraft für Arbeitssicher-

heit, Autorin der Fachbücher „NBA und Pflegegrade“ und „Pfle-

gegrade und die neuen Begutachtungs-Richtlinien“, Autorin der 

Artikelreihe „NBI und Pflegegrade“ CAREkonkret, Vincentz Net-

work, Autorin des Dossiers „Neue Pflegegrade“, Vincentz Net-

work, gerichtliche Sachverständige (§§ 14, 15 SGB XI) 

 

http://www.pflege-fortbildung.com 

 

Programmverantwortung 

Dr. Thomas König M.A. 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

TeilnehmerInnenkreis 

Leitungskräfte für Pflege- und Wohnbereiche, Einrichtungsleitun-

gen, Qualitätsmanagementbeauftragte, MitarbeiterInnen des 

Sozialdiensts, Pflegekräfte und MitarbeiterInnen in der stationä-

ren und ambulanten Altenhilfe und in der Behindertenhilfe; Mit-

arbeiterInnen der sozialen Betreuung, MitarbeiterInnen aus 

Beratungsstellen 



  © Nicole Franke 

 

  

Anmeldung 

zum Seminar „Die NBI und ihre Fallstricke – höchstmögliche 

Pflegegrade sichern” am 26.-27. September 2017 im Tagungs-

haus Weingarten 

 

Adressdaten 

 

 private  dienstliche Adresse* 

Anrede 
 

Name 
 

Vorname 
 

Institution/Firma (ggf.)* 
 

Abteilung (ggf.)* 
 

Straße 
 

PLZ Wohnort 
 

Telefon 
 

Telefax 
 

E-Mail 
 

Beruf 
 

Datum 
 

Unterschrift 
 

 

Seminarkosten (bitte ankreuzen) 
 
 Seminarbeitrag inkl. Verpflegung und Übernach-

tung im EZ 

206,00 € 

 Seminarbeitrag inkl. Verpflegung 156,00 € 

 

 

Termine und Anmeldung 

Termine 

vom 26. bis 27.09.2017 

1. Tag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

2. Tag: 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

 

Anmeldung und Rückfragen 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

– Geschäftsstelle – 

Assistenz: Bettina Wöhrmann M.A. 

Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 

Tel.: +49 711 1640-723; Fax: +49 711 1640-823  

E-Mail: woehrmann@akademie-rs.de 

 

Die Anmeldung zum Seminar erbitten wir schriftlich (per Post, 

Fax, E-Mail) spätestens bis zum 12.09.2017. Sie erhalten eine 

Anmeldebestätigung. Bitte kommen Sie nicht unangemeldet zum 

Seminar! Bei Rücktritt von der Anmeldung vom 12.-19.09.2017. 

(Eingangsdatum) stellen wir Ihnen die Hälfte der Kosten in Rech-

nung, danach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. Ersatz 

durch eine andere Person befreit von den Stornogebühren. 

 

Zur Teilnahme 

Seminarkosten 
Seminarbeitrag inkl. Verpflegung und Übernachtung 

im EZ 

206,00 € 

Seminarbeitrag inkl. Verpflegung 156,00 € 

 

Tagungshaus und Anreise 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungshaus Weingarten – 
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten 

Tel.: +49 751 5686 0; Fax: +49 751 5686 222 
 
Anreise: Mit der Bahn bis Ravensburg, dann mit dem Bus Linie 1 

bis Weingarten „Post“, bei der Basilika geht es durch den linken 
Torbogen zur Rückseite der Klosteranlage. Mit dem PKW auf der 
B30 (Ulm – Friedrichshafen), Abfahrt „Weingarten“, dann der 

Beschilderung „Kath. Akademie“ folgen. Im Innenhof und seitlich 
des Tagungshauses stehen begrenzt kostenlose Parkplätze zur 
Verfügung. Um auf den Parkplatz zu gelangen, muss an der 

Rezeption ein Parkschein abgeholt werden. Auf dem äußeren 
Klosterhof stehen weitere Parkplätze zur Verfügung zum Tages-
preis von 3,00 €. Von 18.00 Uhr – 8.00 Uhr und am Wochenen-

de ist das Parken kostenlos. Außerhalb der Markierungen ist 
absolutes Park- und Halteverbot. Widerrechtlich parkende Fahr-
zeuge werden abgeschleppt.  

Der Flughafen Friedrichshafen liegt 20 km entfernt; er ist unmit-
telbar an die Bahnlinie angeschlossen. 
. 

 


